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Cornelia Riepe, 51 Jahre,  

zwei erwachsene Töchter, Juristin,  

Referentin Kommunalberatung,  

Kommunalpolitikerin mit  

Kompetenz, Erfahrung und Herzblut



WAAKIRCHEN  
IN GUTEN HÄNDEN

 

Unsere Gemeinde ist etwas ganz Besonderes. Hier schlägt 

mein Herz, hier bin ich verwurzelt. Doch auch hier sind die 

Herausforderungen der Zukunft spürbar. Die Folgen der 

Klimakrise, fehlender Wohnraum und steigende Preise – 

viele von Ihnen haben Zukunftssorgen.

Um unsere Gemeinde fit für die Zukunft zu machen,  
müssen wir die Herausforderungen anpacken und die  

richtigen Weichen stellen: mit einem klaren Kurs, mit Mut 

und einem offenen Ohr für die Menschen, die hier leben!

Als Diplomjuristin arbeite ich für eine kommunalpoliti-

sche Vereinigung. Mit den Aufgaben und Strukturen einer 

Gemeinde bin ich bestens vertraut. Als Gemeinderätin und 

Kreisrätin habe ich viele Menschen im Landkreis kennen-

gelernt und mich vernetzt. Als Geigerin und Musikerin 

weiß ich, dass es für Erfolg auf Teamgeist und gute  

Führung gleichermaßen ankommt.

Jetzt möchte ich Verantwortung und Führung für  

unsere Gemeinde übernehmen und bin überzeugt:  

Waakirchen kann mehr!

Ihre Cornelia Riepe, Bürgermeisterkandidatin
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LIEBE NACHBARINNEN UND NACHBARN,

seit sechs Jahren sind wir im Gemeinderat vertreten und haben Vieles erfolgreich auf den  

Weg gebracht: Blühˌächen, Bücherhäuschen, die Mietpreisbremse, den Neugeborenenempfang 
und die Jungbürgerversammlung unserer Kinder- und Jugendbeauftragten. Eingesetzt haben  

wir uns für den Ausbau von Fahrradwegen, für kommunale Wohnbauprojekte und den  

Solarpark an der Point. Mit Ihrer Stimme möchten wir unsere erfolgreiche Arbeit fortsetzen  

und unsere lebens- und liebenswerte Gemeinde weiter mitgestalten.  

Als starke Fraktion setzen wir uns ein für:

Klimaschutz und Klimaanpassung für eine lebenswerte Zukunft

•	 Weiterer Ausbau erneuerbarer Energien mit Bürgerbeteiligung

•	 Erhalt der Artenvielfalt durch Ausweitung der Blühˌächen und Baumschutz
•	 Weniger Neuversiegelung, mehr Entsiegelung und Grün im Siedlungsbereich

Bezahlbares und nachhaltiges Wohnen in Eigentum und Miete

•	 Schaffung von Wohnraum für alle Generationen

•	 Unterstützung von Leerstandsnutzung und Sanierung

•	 Förderung von nachhaltigem und energieeffizientem Bauen

Sichere und attraktive Mobilität für alle

•	 Weiterer Ausbau der Radwege, mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger

•	 Deutliche Verbesserung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

•	 Förderung von Carsharing und Ausbau der E-Ladesäulen

Ein soziales Angebot für alle Generationen

•	 Ausbau der Kinderbetreuung mit gesundem und regionalem Essen

•	 Errichtung eines Treffpunkts für Jugendliche

•	 Sanierung und Modernisierung von Schule und Bücherei

•	 Förderung von Senioren- und Mehrgenerationenwohnen

Eine moderne und bürgernahe Verwaltung 

•	 Eine Verwaltung, die gut erreichbar ist und Sorgen ernst nimmt

•	 Verständliche und transparente Information und frühzeitige Einbeziehung in Planungen

•	 Mehr direkte Bürgerbeteiligung mit digitalen und analogen Beteiligungsverfahren
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GERHARD  
KOCHER

Schaftlach, Ing. HTL Elektronik,  

Erster Vorstand Energiegenossenschaft  

Waakirchen-Schaftlach, Gründer und  

Betreiber Repaircafé Waakirchen,  

Bürgerbus Orga-Team und Fahrer, 65 Jahre

Meine Herzensangelegenheit: 

Neue lokale Projekte für regenerative  
Energie mit echter Bürgerbeteiligung  

und Wertschöpfung vor Ort

Mein Lieblingsplatz in der Gemeinde: 

Auf dem Rechelkopf

Mein Highlight in der Gemeinde: 

PV-Park Point und Bürgerbus

Mein größtes Ziel: 

Energieautarkie ohne fossile Brennstoffe, 

eine bürgerfreundliche Verwaltung

EVI  
OBERMÜLLER

Schaftlach, Studienrätin am Gymnasium  

Tegernsee, Gemeinderätin, Kinder und  

Jugendbeauftragte, 42 Jahre

Meine Herzensangelegenheit:  

Kinder, Jugendliche und Familien

Mein Highlight in der Gemeinde:  

Bücherhäuschen, die vielen Feste und  

Veranstaltungen

Mein Lieblingsplatz in der Gemeinde: 

am Schaftlacher Rentnerwegerl mit Blick  

auf die Berge und mein Heimatdorf

Meine Superkräfte: 

Reden und Lesen

Mein größtes Ziel: 

Ein Treffpunkt für Jugendliche in  

der Gemeinde

2
PLATZ

1
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CORNELIA  
RIEPE
Waakirchen, Dipl.-jur., Referentin 

Kommunalberatung, Gemeinde-
und Kreisrätin, 51 Jahre

Herzensangelegenheit: Waakir
chen zukunftsfähig machen 
Lieblingsplatz: Im Hängesessel 
auf meinem Balkon mit Blick 
auf Garten, Kirchturm und Berge 
Superkraft: Geduld, Empathie 
und gute Nerven
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CORNELIA  
SCHNEIDER
Schaftlach, Fachinformatikerin, 

48 Jahre

Herzensangelegenheit:  
Unterstützung der Vereine,  
vor allem der Jugendarbeit 
durch den Gemeinderat 
Highlight: Das aktive Dorf
leben, welches durch die 
vielen tollen Menschen hier 
vor Ort gestaltet wird

RUPRECHT  
STEINHÜBL
Hauserdörfl, Studienrat Mathe/
Physik/Informatik, 52 Jahre

Herzensangelegenheit: Schritt-
weise barrierefreies Waakirchen 
Superkraft: Nicht unterkriegen 
lassen 
Motto: Kompromiss statt 
Konfrontation 
Größtes Ziel: 10 % Mandats- 
träger mit Schwerbehinderung
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GERHARD 
BRÄUNER
Waakirchen, Facharzt für  
Innere Medizin, 67 Jahre

Herzensangelegenheit:  
Demokratie erhalten und  
ausbauen 
Lieblingsplatz: Dahoam und 
Stadel am Waldrand (in Verlän-
gerung der Allgaustraße) 
Highlight: Kleinkunstbühne 
Superkraft: Lösungsorientiertheit
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ROBERT  
TRAINER
Waakirchen, Polizeihaupt

kommissar a. D., Bürgerbus
fahrer, Kassier Kleinkunstbühne  
Waakirchen, 65 Jahre

Herzensangelegenheit:  
Erhalt der Natur 
Lieblingsplatz: Unsere Wälder 
Highlight: Die zahlreichen 
Vereine

DR. SIGRID WEISS-
HAAR-BROXTERMANN
Waakirchen, Kinderzahnärztin, 

Helferkreis Flucht und Asyl, 
Internat. Frauencafé, 62 Jahre

Herzensangelegenheit: Vernünf
tig ausgebauter ÖPNV für alle; 
Anreize schaffen, ihn zu nutzen 
Highlight: Kleinkunstbühne, 
Bürgerbus 
Superkraft: Menschen zusam-
menbringen

9
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UDO  
MEHL
Waakirchen, Bankkaufmann, 

53 Jahre

Herzensangelegenheit:  
Ein friedliches, tolerantes  
Miteinander 
Lieblingsplatz: Daheim 
Highlight: Unsere schöne 
Natur 
Superkraft: Meine Familie

ELISABETH  
SCHLATTER-WAGNER
Waakirchen, Ingenieurin i. R.,  
Tagesoma, 68 Jahre

Herzensangelegenheit:  

Jung und Alt gemeinsam 
Lieblingsplatz: Hügel rund um 
Waakirchen 
Highlight: Die Gemeinschaft in 
Sportverein und Chor  
Superkraft: Schnell helfende 
Hand

JOHANNES  
OBERMUELLER
Schaftlach, techn. Angestellter, 

Dipl.-Ing. (FH), Energiebeauf-
tragter der Gemeinde, Vorstand 
Energiegenossenschaft, 
42 Jahre 

Herzensangelegenheit: Ausbau 
erneuerbarer Energien 
Lieblingsplatz: Mit dem Radl 
auf der Sigriz 
Highlight: PV Park Point

8

GEORG MICHAEL 
WAGNER
Waakirchen, Ingenieurbüro 

Tragwerksplanung, Kirchen-
verwaltung, Kleinkunstbühne, 
Bürgerbusfahrer, 69 Jahre

Herzensangelegenheit: Eine 
lebenswerte Gemeinde für alle 
von Jung bis Alt 
Lieblingsplatz: Bankerl bei Point 
Highlights: Adventsmarkt, 
Dorffest, Waldfest

1412 13

TOBIAS  
BAUER
Waakirchen, Kaufmann, 51 J.

Herzensangelegenheit: 
Respektvolles, verlässliches 
Miteinander 
Lieblingsplatz: Loipe nach 
Piesenkam oder Marienstein 
Highlight: „Runterkommen“ mit 
Wald, Bergen und frischer Luft 
Superkraft: Komplexe Themen 
schnell pragmatisch verstehen

MARCUS FRIEDRICH 
VITOLO
Point, Klavier- und Musik

lehrer, Pianist, 58 Jahre

Herzensangelegenheit:  
Kultur, insbesondere Musik 
Lieblingsplatz: Wettertanne 
in Point 
Highlights: Kleinkunstbühne, 
meine Klavierschülervorspiele 
Größtes Ziel: Noch mehr Aner
kennung von Musik und Kultur
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BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
OV Waakirchen

www.gruene-waakirchen.de

THOMAS TOMASCHEK
UNSER LANDRATSKANDIDAT
Kulturmanager, Gemeinde- und Kreisrat,  

verheiratet, zwei Kinder, 50 Jahre

Ich setze mich besonders für Landschafts-

schutz, nachhaltigen Tourismus und bezahl-

baren Wohnraum ein. Über Parteigrenzen 

hinweg, aber stets für unsere Werte.

Gemeinsam für unseren Landkreis!

www.thomastomaschek.de 

WAAKIRCHNER GRÜNE
FÜR DEN KREISTAG

Cornelia Riepe

Ruprecht Steinhübl

Eva-Maria Obermüller

Gerhard Kocher

Dr. Sigrid Weisshaar-Brostermann
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AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

Für den Gemeinderat haben Sie 20 Stimmen, 

für den Kreistag 60 Stimmen. Sie können 

diese auf dem Stimmzettel verteilen und 

Kandidaten auf mehreren Listen ankreuzen 

(panaschieren). Dabei können Sie einzelnen 

Personen bis zu drei Stimmen geben  

(kumulieren). 

Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert und 

zu viele Stimmen abgibt, dessen Stimmzet-

tel wird ungültig. Wem das zu viel Aufwand 

ist, der kann einfach die Liste der Grünen 

ankreuzen. Die Stimmen werden dann in der 

angeführten Reihenfolge verteilt.

Alle Infos zur Wahl finden Sie online.

Briefwahl können Sie online, per Post oder  

im Wahlamt beantragen. 

Wichtig: Der Wahlbrief muss bis 18 Uhr am 

Wahltag im Amt eingehen!

BRIEFWAHL – SO GEHT’S

MIT DIESEM  
KREUZ MACHEN  

SIE ALLES RICHTIG


